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Wir sind bunt!

So verschieden wir in unserem Team in Persönlichkeit, Herkunft und Sprache sind, 

so sehr kommen uns die unterschiedlichen Fähigkeiten zu Gute. Auf Basis gemeinsamer 

Werte macht uns diese bunte Mischung aus Prägungen und Erfahrungen zu dem, was 

uns erfolgreich macht. Unsere Vielfalt. 
 

www.go-ahead-bw.de/arbeiten-bei-go-ahead

Wir sind von  

16 bis 63 Jahre jung.

Wir verstehen Dialekte:  

Schwäbisch, Hohenloisch, 

 Sizilianisch  …  

und Hochdeutsch.

Wir sprechen 10 

 Muttersprachen, von 

Französisch, Griechisch, 

Russisch bis Urdu.

Wir haben  

unsere Wurzeln 

 in 10 Ländern.

Und was kannst Du?

Meld Dich bei uns!

Wir können auch 

 klöppeln, jodeln und 

Rollschuh laufen. 

Wir sind  

nett und kompetent.  

Wir sind Go-Ahead.

https://www.go-ahead-bw.de/arbeiten-bei-go-ahead
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Editorial

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

  
in den letzten Monaten haben wir gelernt, die 
Natur wieder stärker als Kraftquelle für un-
seren Körper und Geist zu nutzen, um diese 
schwierige Zeit zu meistern. Wo faszinierende 
Berge, schöne Wälder und kleine Abenteuer 
nicht direkt vor der Haustür liegen, bringen 
Sie unsere modernen Züge in den baden-
württembergischen Landesfarben zuverläs-
sig und umweltschonend hin.

Mit unserem Fahrgastmagazin go-around wol-
len wir Ihnen Impulse geben und Anregungen 
für Ausflüge mit der ganzen Familie. Handlich 
und praktisch bietet es in einem Extrateil zum 
Herausnehmen und Sammeln viele Tipps in 
der Region, natürlich unter Beachtung der 
aktuellen Corona-Regeln.   
  
Es gibt aber noch mehr gute Gründe für die-
ses neue Magazin. Genau am 9. Juni vor zwei 
Jahren hieß es für uns erstmals „Fahrt frei!“ 
Seitdem sind wir Partner für die Menschen in 
der Region. Und so können Sie in diesem Heft 

auch hinter die Kulissen unseres Verkehrs-
unternehmens schauen und Leute kennen-
lernen, was sie bewegt. 

Neugierig geworden? Dann viel Spaß beim 
Blättern, Lesen und Rätseln!

Ihr Team von  

Go-Ahead Baden-Württemberg 

P.S.: Wir freuen uns sehr über ein Feedback, 
wie Ihnen das Magazin gefällt. Schreiben Sie 
uns unter goaround@goahead-de.com.

twitter 
www.twitter.com/ 
goaheadbw

instagram

www.instagram.com/ 
goaheadbw.de

Informationen zu Fahrplänen, 
Ersatzfahrplänen, Abonne-
ments, Gruppenreisen, Mitnah-
meregelungen, Servicecentern 
und Bahnhöfen finden Sie auf 
unserer Website:

 
www.go-ahead-bw.de

Aktuelle Infos bekommen Sie  
jederzeit auch über unsere  
Social-Media-Profile:

Unterwegs mit Go-Ahead Baden-Württemberg

https://www.go-ahead-bw.de
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Streckeninfos

Streckensanierung auf der Frankenbahn (RE 8)

Zwischen Stuttgart und Bietigheim-Bissingen sowie zwischen Möckmühl und Osterburken 

verkehren in den Sommerferien vom 24. Juli bis 12. September 2021 keine Züge. Ein Schie-

nenersatzverkehr (SEV) wird eingerichtet, die Busse fahren direkt vor den Bahnhofsge- 

bäuden ab. 

Grund für die Streckensperrung sind umfangreiche Bauarbeiten durch den Infrastrukturinhaber 
DB Netz. Gleise, Schotter und Schwellen müssen ausgetauscht werden, um auch künftig sichere 
und pünktliche Zugfahrten zu gewährleisten. 
 
Während der Bauarbeiten fahren unsere Züge zwischen Möckmühl und Bietigheim-Bissingen 
sowie zwischen Osterburken und Würzburg. Für die gesperrte Strecke zwischen Stuttgart Hbf und  
Bietigheim-Bissingen empfehlen wir als Alternative die Stuttgarter S-Bahn der Linie 5 (Stuttgart-
Schwabstraße – Stuttgart Hbf – Bietigheim-Bissingen).
 

 Informieren Sie sich bitte vor Fahrtantritt über Ihre Zugverbindungen:  
 go-ahead-bw.de/fahrplanabweichungen

Domažlice (Taus)
Plzeň (Pilsen)

Stuttgart

Aalen

Heidenheim

Seefeld i.T. /

Klatovy-Plzeň 

Lang-
quaid

Viechtach

Weißen-
horn

Senden

Markt 
Wald

Dillingen 
(Donau)

Bad Kötzting

Bodenmais

Straubing

Bogen

Regensburg-

Prüfening

Eichstätt 
Stadt

Treuchtlingen

Gunzenhausen

Hilpoltstein

Nördlingen

Pleinfeld

Eichstätt Bf

Neuburg 

Ingolstadt Nord

(Donau)

Donauwörth

Günzburg

München Hbf

Freising

Moosburg

Neu-Ulm

Dachau Bf

Neufahrn

Altomünster

Bobingen

Gesserts-
hausen

EbersbergMünchen Ost
Garching

Tüßling

Erding

Markt 
Schwaben

Neumarkt-St. Veit
Flughafen 
München

Altötting

Dingolfing

Aichach

Regensburg Hbf

Neufahrn 
(Niederbay)

Saal 
(Donau)

Neustadt 
(Donau)

Augsburg 
Hbf

Landshut 
(Bay) HbfPfaffenhofen 

(Ilm)

Weißenburg 
(Bay)

Fürstenfeldbruck

Schrobenhausen

Mering

Obertraubling

Eggmühl

(Thür) Hbf

Burghausen 
(Oberbay)

Mühldorf 
(Oberbay)

Radldorf 
(Niederbay)

Ingolstadt 
Hbf

bahnland-bayern.deDer Freistaat macht's möglich.

Bayern fährt drauf App! 
Ganz gleich, ob Sie mit den bayerischen Bussen und Bahnen zu 

Ihren  Freunden, Verwandten, zur Arbeit oder zu den schönsten Aus-

flugszielen im Freistaat möchten: Mit dem Bayern-Fahrplan haben 

Sie überall die besten Verbindungen sofort bequem zur Hand!

Jetzt gleich online gehen unter www.bayern-fahrplan.de 

oder als kostenlose App herunterladen:

https://www.go-ahead-bw.de/fahrplanabweichungen
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freizeit             unterwegs mit Go-Ahead

Die Zeit ist verrückt. Täglich müssen wir uns neuen Herausforderungen stellen. Das nervt 

sehr … und kostet viel Kraft. Jetzt ist Zeit für Achtsamkeit: Machen Sie Dinge, die Sie  

entspannen. Nehmen Sie sich und Ihre Umgebung bewusster wahr. Konzentrieren Sie sich 

auf das Hier und Jetzt. Und schon bald werden Sie merken, wie gut Ihnen das tut. Unsere 

Tipps helfen Ihnen dabei.

Zeit für Achtsamkeit

Einfach mal abhängen ... 
auf dem Waldsportpfad in Lorch 

An Ringen hängen und einfach schaukeln. 
Konzentriert über Balken balancieren. Die 
Sprossenwand hochklettern. Sich spüren. Die 
Zeit vergessen. Und würzige Waldluft atmen. 
Schon seit fast 50 Jahren ist der Waldsport-
pfad in Lorch ein beliebtes Ziel für Aktive. 
Der Pfad schlängelt sich 2,6 Kilometer durch 
schönen Mischwald. An 12 Stationen können 
Sie Reck und Barren, Hangelleiter und Tar-
zanseil, Slalomparcours und Trainingsbänke 
ausprobieren. 

Laufen Sie ganz bewusst durch den Wald und 
schauen Sie nach links und rechts, dann stel-
len Sie bald fest, dieser Wald sieht irgendwie 
anders aus: Er wird umgebaut, resistent ge-
macht gegen heiße, trockene Sommer. Hier 
stehen junge Sprösslinge neben alten Stäm-
men, Fichten neben Buchen neben Tannen 

neben Eichen. Es gibt Plätze, an denen geben 
sich 15 verschiedene Baumarten ein Stelldich-
ein. Wer kennt die Blätter und Nadeln? Weiß 
die Namen? Sind Sie mit Kindern unterwegs, 
wandern Sie noch zur Schelmenklinge, einer 
geheimnisvollen Schlucht durch Sandsteinfel-
sen. Ein Bach setzt von Mai bis Oktober Was-
serspiele in Gang und lässt sacht Mini-Müh-
lenflügel und Karussells drehen. Innehalten. 
Momente der Freude.    

    
Hin & weg: mit der RB 13 bis Lorch (Württ), 
vom Bahnhof 1,7 km zu Fuß zum Eberrain- 
weg 28, 73547 Lorch

Trimm-Dich-Pfade in Ihrer Nähe:  

www.Trimm-Dich-Pfad.com 

Tipp: „Wunderwerk Wald –  Ein  

Jahr im Forstrevier“. YouTube-  

Film mit schönen Einblicken  

in den Lorcher Forst

https://www.trimm-dich-pfad.com
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      Spannend, witzig, anders …
 
Seine Ehe steht vor dem Aus. Sein einziger Mandant, ein Schwerkri-
mineller, nervt. Und seine Tochter braucht dringend einen Kindergar-
tenplatz. Ein Achtsamkeitskurs soll Anwalt Björn Diemel helfen, Job 
und Familie wieder in Einklang zu bringen. Und siehe da, bewusstes 
Atmen, Zeitinseln schaffen und spazieren gehen helfen sogar. Aber 
anders als gedacht …
Achtsam morden. Ein entschleunigter Kriminalroman von Karsten Dusse,  

Heyne Verlag München, ISBN 978-3-453-43968-9, 10,99 Euro

Buch- 
tipp

Schon ganz einfache Dinge helfen Ihnen 
dabei zu entschleunigen. Sogar im Zug.

• Lassen Sie das Mobiltelefon in der Ta-
sche und genießen Sie den Augenblick.

• Schauen Sie bewusst aus dem  
Fenster. Wie zeigt sich die Natur? 

• Konzentrieren Sie sich ganz auf Ihren 
Atem und seien Sie ganz bei sich. 

• Lächeln Sie Ihrem Gegenüber zu. 
Übrigens: Auch Augen können lächeln.

• Freuen Sie sich einfach auf die Fahrt, 
die Sie hier und jetzt bequem von 
A nach B bringt.

Ein Quäntchen

Wenn ihr trinkt,  

dann trinket nur,

wenn ihr geht,  

gehet nur.

Zen-Empfehlung

Einfach, lecker und gesund
 

Zutaten: frischer Feldsalat oder Baby- 

spinat, Lieblingsgemüse wie Gurke, To-

mate, Gelbe Rübe, Rote Beete aus dem 

Glas, Gemüsemaultaschen aus dem 

Kühlregal. Joghurt, Kräuter, Gewürze.

Salat und Gemüse waschen, schneiden 
und bunt in einer Schüssel anrichten. 
Maultaschen in Streifen schneiden, in 
etwas Öl braten und auf die Bowl geben. 
Dressing aus Naturjoghurt anrühren, mit 
Salz und Pfeffer abschmecken und mit 
frischen Kräutern würzen.

Salat-Bowl mit  
schwäbischen Maultaschen  Glück
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Tierische Begegnungen

Raus an die Luft und mit der Familie Natur und Tiere erleben. Go-Ahead bringt Sie zu den 

schönsten Zoos und Wildparks der Region. Bevor es losgeht, sollten Sie sich jedoch über die 

Infektionsschutzmaßnahmen wie Onlinebuchung und Maskenpflicht informieren. Und dann 

geht’s ab zu Elch, Erdmännchen und Co.! 

Wildpark Pforzheim

Vor über 50 Jahren entstanden, ist der Wild-
park im Pforzheimer Stadtwald ein beliebtes 
Ausflugsziel, um bedrohte Tierarten kennen-
zulernen und an der frischen Luft zu entspan-
nen. Hier leben Tiere in 70 Arten wie Luchs, 
Elch, Fischotter, Wisent, Hochlandrinder, Lama, 
Rentier, Steinbock, Mufflon und Wildkatze.

Vor allem im Mai und Juni werden viele Jung-
tiere geboren wie beim Sika-, Rot-, Reh- und 
Damwild, bei den Wildschweinen und den 
Schafen. Es macht einfach Spaß zuzuschau-
en, wenn die Böcklein lustig herumspringen 
und die Frischlinge um Mama Wildschwein 
wuseln. Ein Hingucker sind die Walliser 
Schwarznasenschafe mit ihren markanten 
Näschen und dem flauschig-weißen Fell. 
Wussten Sie schon, dass die alten Schafras-
sen heute weniger wegen ihrer Wolle und 
dem Fleisch gezüchtet werden, sondern viel-
mehr als Landschaftspfleger? Wo Maschinen 

zu schwer sind für wichtige Lebensräume 
wie Moor, fressen Schafe die Triebe und be-
wahren so die Landschaft vor dem Verbu- 
schen.

Beliebt im Wildpark sind der Kinderbauern-
hof mit Hühnern und Kaninchen, Enten und 
Gänsen, Minipony und Alpakas sowie die 
beiden Abenteuerspielplätze. Außergewöhn-
lich ist die begehbare Voliere für Uhus und 
Waldrappen. Der Vogel mit dem langen roten 
Schnabel war hier einst heimisch, wurde aber 
stark bejagt und gehört zu den seltensten 
Tierarten. Heute gibt es Projekte, den Wal-
rapp wieder anzusiedeln.

pforzheim.de/freizeit/wildpark-pforzheim

täglich 9.30 bis 18 Uhr, der Eintritt ist frei

Anfahrt: IRE 1 Stuttgart – Karlsruhe, ab Pforz-
heim Hbf 2,5 km zu Fuß oder Stadtbus Linie 5 
„Seehaus“, Haltestelle Hochschule/Wildpark

https://www.pforzheim.de/freizeit/wildpark-pforzheim
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Wilhelma Stuttgart

Gleich drei Attraktionen erleben die Besucher 
in der Wilhelma. Hier vereinen sich Zoo, bo-
tanischer Garten und königliche Parkanlage 
mit historischer Architektur. Auf 30 Hektar 
entdecken Sie exotische Pflanzen und seltene 
Tiere: mächtige Löwen, Elefanten, Giraffen, 
Deutschlands größtes Krokodil oder süße 
Erdmännchen. Kids lieben den Dschungel-
pfad. Die Wilhelma engagiert sich auch für 
den Artenschutz, z. B. für bedrohte Gepar-
den. Weil sie auch Vieh reißen, jagen afrika-
nische Hirten das schnellste Landsäugetier 
der Welt. So wurden in Stuttgart eine neue 
Gepardenanlage errichtet und das Schutz-
programm in Namibia finanziell unterstützt. 

Spazieren Sie durch den Park und lassen Sie 
sich von einigen der 8.500 Pflanzenarten und 
-sorten verzaubern – von Azaleen, Orchideen, 
Kakteen. Wissen Sie, wo Pfeffer wächst oder 
Kaffee? Nicht die Bohne? Hier lernen Sie die 
tropischen Nutzpflanzen kennen.  

wilhelma.de

täglich ab 8.15 Uhr, Schließung je nach Monat 
zwischen 16.30 (Winter) und 20 Uhr (Sommer)

Anfahrt: Alle Go-Ahead-Linien, ab Stuttgart Hbf 
Stadtbahnlinie U 14 bis „Wilhelma“ oder  RB 13, 
RB 16, RE 90 bis Bad Cannstatt, 10 min. zu 
Fuß über die neue Neckarbrücke  

Tierpark Nürnberg
 
Sie müssen gar nicht weit reisen, um Wald, 
Wasser und Wüste mit ihrer typischen Tier-
welt zu erkunden – sie liegen quasi um die 
Ecke in dieser weitläufigen Waldparkanlage 
mit alten Bäumen und zerklüfteten Felsen 
aus rotem Sandstein. Hier fühlen sich Zeb-
ras und Kropfgazellen, Wildesel und Guana-
kos, Löwen und Geparde wohl. Im Aquapark 

tummeln sich Otter, Pinguine, Seelöwen und 
Eisbären. Übrigens sind der Duisburger und 
der Nürnberger die einzigen deutschen Zoos,  
in denen Delfine gehalten werden. Mit der 
Delfinlagune bietet der Tiergarten sogar die 
einzige Freianlage für diese Meeressäuge-
tiere in Deutschland. Der Park ist ein echtes 
Familienziel mit günstiger Familienkarte und
spannendem Kinderzoo. Und ganz klima-
freundlich: Wer ein Ticket des ÖPNV vorlegen
kann, erhält sogar noch einen ermäßigten 
Eintrittspreis.

tiergarten.nuernberg.de

täglich 8 bis 19.30 Uhr  
(im Sommerhalbjahr)  

Anfahrt: RE 90 Stuttgart – Nürnberg, ab Nürn- 
berg Hbf mit der Straßenbahnlinie 5 bis  
„Tiergarten“

https://www.wilhelma.de
https://www.tiergarten.nuernberg.de
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Wandern

Erlebnistour zum Wasserfall 

Sein Rauschen ist bereits zu hören, noch be-
vor er überhaupt in Sichtweite ist: der Hin-
tere Wasserfall des sechs Kilometer langen 
Hörschbachs. Als beeindruckende Kaskade 
fällt er zwölf Meter in die Tiefe – und das mit 
Garantie. Denn oben können Wanderer eine 
Klappe im Staubecken öffnen und so selbst 
bei Niedrigwasser einen sprudelnden Was-
serfall zaubern. Einatmen, ausatmen und 
dieses Naturschauspiel genießen. Ein Mo-
ment, den es so nur beim Wandern gibt. 

Der Wasserfall in der urwüchsigen Hörsch-
bachschlucht ist das Highlight unserer 11,8 
Kilometer langen Rundwanderung im Natur-
park Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Start 
und Ziel Bahnhof Murrhardt (1). Wir über-
queren die Murr und laufen auf der Karl- und 
Blumstraße zur Kirche (2) und zur Fritz-Ehr-

mann-Straße. Nach kurzem Bergauf geht es 
links in den Großgartenweg und steil nach 
oben auf den Höhenweg (3). Die Zeichen 
Blauer Punkt sowie Rems-Murr-Wanderweg 
weisen uns den Weg am Ortsrand entlang zu 
einem Sträßchen Richtung Waldrand (4). Es 
führt uns zum Vorderen Wasserfall (5). Hier 
fällt der Hörschbach, ein Seitenzufluss der 
Murr, fünf Meter in die Tiefe. Bergauf bringt 
uns der Wasserfallweg zum Hinteren Was-

macht Laune
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serfall (6). Nun geht es am Bach entlang, 
dann über eine Holztreppe hinauf zum Wald-
rand und links zur Hörschhofer Sägmühle 
(7). Durch Wald und über Wiesen erreichen 
wir Waltersberg (8). Ein Waldweg führt uns 
schließlich steil hinab zum schon bekannten 
Sträßchen (4). 

Doch bevor wir zum Bahnhof laufen, lohnt 
unbedingt ein Bummel durch das historische 
Städtchen Murrhardt (9), eine uralte Siedlung, 
in der bereits die Römer lebten. Sehenswert 
sind die Walterichskirche von 1489 und die 
Stadtkirche, die frühere Klosterkirche, schöne 
Fachwerkbauten, der Marktplatz mit sei- 
nen prächtigen Häusern und die romanti-
schen Gassen.

MurrhardtMurrhardt© terra press GmbH
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Alte Stadt und Wasserfälle: 
Sehenswertes Murrhardt 

Strecke: 11,8 km

Zeit: ca. 3 ¼ Stunden

Höhenunterschied: 230 m

Weg: Bahnhof Murr-
hardt – Vorderer Wasser-
fall – Hinterer Wasserfall 
– Waltersberg – Altstadt 
Murrhardt – Bahnhof 
Murrhardt

Anreise: Murrbahn, 

RE 90, Bahnhof Murrhardt

Takt: alle 30 bzw. 60 min

RE 90

Unser Autor 

Dieter Buck 

… veröffentlichte 
bereits über 100 
Bildbände, Reise- 
und Wanderführer. 
Das Besondere: 
Viele seiner Touren 
sind mit Bahn und 
Bus zu erreichen. 

Diese Wanderung stellt er detailliert in 
seinem Buch „Wandern mit der Bahn in 
Baden-Württemberg. Mit bwegt zu den 
25 schönsten Touren im Land“ vor, das  
im Verlag regionalkultur erschienen ist.  

       www.bwegt.de/wandern   
    
 
 

https://www.bwegt.de/wandern


  

Beantworte die vier Fragen – Achtung, auch Scherzfragen!   
Die gelb markierten Buchstaben ergeben ein Lösungswort   
(ö gleich ö). 

Wie heißt das größte 
Säugetier der Welt?

Welches Tier sieht  
dem Wolf am ähnlichsten?

Im Märchen „Hans im Glück“  
tauscht Hans den Lohn für  
seine Arbeit immer wieder ein.  
Was erhält er für die Kuh?

Welches Tier versteckt  
sich im Kaffee?

 Lösungswort:

          Besuche uns in einem unserer zehn Servicecenter und bring 
die richtige Lösung mit – wir haben eine kleine Überraschung für Dich.  
Die Standorte der Servicecenter findest Du hier: go-ahead-bw.de/kundenservice  

1

2

3

4

   Finde 5 Unterschiede

 Welches Tier suchen wir?

freizeit             unterwegs mit Go-Ahead

Überraschung

Rätselspaß

Treffen sich zwei Mäuse.  Fliegt eine Fledermaus vorbei.Sagt die eine Maus: „Wenn ich groß bin, werde ich auch Pilot.“ 

12

https://www.go-ahead-bw.de/kundenservice
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Tarif

Jetzt einfach, günstig und bequem: 

Zeitkarten im bwtarif

Gute Nachrichten für alle Pendlerinnen und Pendler: Mit den neuen bwtarif-Zeitkarten nutzen 
Vielfahrer den Regional- und Nahverkehr noch einfacher und günstiger. Denn ab jetzt sind sie 
mit nur einer einzigen Zeitkarte verbundüberschreitend unterwegs. Das Ticket gilt also nicht 
nur auf der Zugstrecke, sondern auch für Stadtbahnen, Straßenbahnen und Busse im Start- 
und Zielgebiet. So wird Umsteigen leicht gemacht. Abos für bwtarif-Zeitkarten werden ganz 
bequem bei nur noch einem Anbieter abgeschlossen. Übrigens: Ein Abo lohnt sich schon ab 
19 Einzelfahrten bzw. in 10 Tagen.

Und diese Zeitkarten im bwtarif gibt es:

• bwMONAT: einzelne Monatskarte, kein Abo
• bwJAHR: Jahreskarte für 12 Monate mit Einmalzahlung, Preisvorteil gegenüber 
 12 einzelnen Monatskarten von 20 %
• bwABO: Abo für 12 Monate mit monatlicher Abbuchung und Preisvorteil gegenüber   
 12 einzelnen Monatskarten von 20 % 
• bwJOB und bwJOB PLUS: Abo für Angestellte, das Firmen abschließen.  
 Bei 20 Firmen-Abos gibt es 5 % Rabatt je Fahrkarte. Zahlen Firmen einen Zuschuss, 
 kommen nochmals 5 % Rabatt hinzu.

  
Haben Sie Fragen? Der bwtarif-Kundenservice ist telefonisch rund um die Uhr   

  zum Ortstarif zu erreichen: 0711 93383800

bwtarif-
ZEITKARTEN



Wie kommen Züge auf die Schiene? Wer steuert sie und wer macht sie sauber?  Wenn Sie 

schon immer mal einen Blick hinter die Kulissen eines Verkehrsbetriebes werfen wollten, 

dann sind Sie auf diesen Seiten richtig!

Hinter den Kulissen von Go-Ahead

Als Eisenbahnunternehmen sind wir ja in der 

Mobilitätsbranche tätig. An was denken Sie 

beim Wort Mobilität?

Wie mobil eine Gesellschaft ist und wie gut 
sie ihre Mobilität organisiert, auch daran zeigt 
sich ja der Reifegrad einer Gesellschaft. Und 
als sehr wohlhabendes Land sollten wir die 
Mobilität aller Menschen ermöglichen kön-
nen. Das funktioniert im städtischen Umfeld 
wie Stuttgart auch sehr gut. Wir müssen je-
doch mehr in der Fläche denken. Im Sinne 
des Klimaschutzes und der Verkehrswende 
haben wir gar keine andere Wahl, als den In-
dividualverkehr zu reduzieren. Dazu leisten 
Züge, die viele Leute von A nach B befördern 
können, und zwar mit guter Umweltbilanz, ei-
nen wichtigen Beitrag. Letztlich geht es aber 
darum, alle Verkehrsmittel möglichst kompa-
tibel miteinander zu vernetzen.
 
Was ist das Faszinierende an Ihrem Job?

Solch ein Unternehmen wie Go-Ahead hier 
in der Region aufzubauen und einen stabilen 
Betrieb zu fahren, fordert mich einfach her-
aus und macht mir Spaß. Das sind ganz kom-
plexe Abläufe mit gegenseitigen Abhängigkei-

ten. Dass alles funktioniert und dabei Werte 
entstehen, ist für mich eine sehr befriedigen-
de Aufgabe. Am Ende geht es schlicht darum, 
einen gut laufenden Zugverkehr hinbezube-
kommen und in einem margenschwachen 
Markt auch Gewinn zu erwirtschaften. Und 
dafür steht unser Team.
 
Gibt es für Sie einen Lieblingsplatz in Baden- 

Württemberg? Warum fahren Sie dort gern 

hin?

Ich mag zum Beispiel den Blick aus dem Füh-
rerstand eines unserer Fahrzeuge heraus in 
Richtung Stuttgart sehr. Das ist einfach eine 
tolle Silhouette. Da ich regelmäßig in unse-
rem Stuttgarter Büro bin, laufe ich gern am 
Schlossplatz entlang und genieße diese be-
sondere Atmosphäre zwischen Schlössern, 
Park und dem Eckensee.

Drei Fragen an ... 

Gordon Lemke ist als Technischer 

Geschäftsleiter von Go-Ahead Baden- 

Württemberg und Go-Ahead Bayern  

für Triebfahrzeugführer, Kunden- 

betreuer, Fahrzeugflotte und Instand- 

haltung verantwortlich. 
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Technischer Geschäftsleiter

Gordon Lemke
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Was hat eigentlich ... 
         der Lokführer in seinem Rucksack? 

Mit prallem Go-Ahead-Rucksack klettert er 
auf die Lok. Doch halt! Zuvor fischt er den 
Führerstandsschlüssel aus der Tasche. Ohne 
den geht nämlich gar nichts! Mit diesem 
kleinen Schlüssel kommt er in den großen 
Triebwagen und kann ihn kraftvoll starten. 
Er packt das Diensttelefon aus und das Tab-
let mit den Dienstplänen und Anweisungen. 
Griffbereit daneben liegt das aktuelle Lang- 
samfahrstellenverzeichnis der DB Netz AG. 
Im Rucksack bleiben das Eisenbahn-Regel-
buch, Taschenfahrpläne, Vier- und Sechskantschlüssel – für den Fall der Fälle. Warnweste, 
Taschenlampe, Arbeitshandschuhe und Mütze machen Lokführer und Lokführerin für den 

Dienst erst komplett. Und natürlich hat er auch eine ordentliche 
Vesper mit an Bord …

Xing

Einen Triebwagen mit 10.000 PS zu steuern, ist eine tolle 
 Sache. Haben Sie Lust darauf? Dann werden Sie Triebfahrzeug- 

führer (m/w/x) und packen 
Sie Ihren eigenen Ruck-

sack. Übrigens, Berufsanfäger 
und Quereinsteiger sind willkom-

men! Mehr Infos zur Ausbildung unter: 
                           go-ahead-bw.de/ausbildung. LinkedIn

Dieses Magazin 
wurde klimaneutral 
produziert.

Alle Personenbezeichnungen gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter.

https://www.go-ahead-bw.de/ausbildung


Komm in unser Team.

Löwenstark! 

Ruf uns an unter 0711 400534-51/-53 

www.go-ahead-bw.de/jobs

Wir bieten den Job, der zu Deinem Leben passt:

eine sichere Anstellung in einer nachhaltigen Branche

mit Zukunft und Bezahlung nach Tarifvertrag. Auch 

als Quereinsteiger und Berufsanfänger bist Du will-

kommen. Bewirb Dich jetzt!

Go-Ahead fährt für

https://www.go-ahead-bw.de/jobs



